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Informationen zur Verarbeitung  
personenbezogener Daten im Auftragsverhältnis

Der Schutz Ihrer Privatsphäre ist für uns von höchster Bedeutung. Die 
Daten haben wir von Ihnen im Rahmen des Auftragsverhältnisses erhal-
ten. Wir erheben und nutzen Ihre Daten nur für eigene Zwecke gemäß 
der geltenden Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). 

Verantwortliche Stelle

Verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung ist:

ABI-Sicherheitssysteme GmbH
Sigmaringer Straße 163

72458 Albstadt.

Bei Fragen zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten, bei Auskünf-ten, Berichtigung, Sperrung oder  
Löschung von Daten wenden Sie sich bitte an: 
 
datenschutz@abi-sicherheitssysteme.de

Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung
Ihre personenbezogenen Daten benötigen wir, um Ihren Auftrag aus-
führen zu können. Die Datenver-arbeitung erfolgt dabei auf der Rechts-
grundlage des Art. 6 Abs. (1) S. 1 lit. b) DS-GVO. Wir speichern Ihre 
Daten, solange dies für die Auftragsbearbeitung einschließlich Unter-
stützung unserer Kunden bei der Installation einer Anlage mittels Fern-
zugriff (Support) sowie Rechnungsstellung notwendig ist und/oder so-
fern gesetzliche Aufbewahrungspflichten einer Löschung Ihrer Daten 
entgegenstehen.

Für elektronische Werbezwecke per E-Mail oder Telefon verarbeiten wir 
Ihre Daten nur dann, wenn Sie damit einverstanden sind. In diesem Fall 
ist Ihre Einwilligung in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DS-GVO 
die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung. Sie können Ihre Ein-
willigung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Ein Widerruf 
berührt aber nicht die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis 
zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung. In diesem Fall speichern wir 
Ihre Daten solange, bis der Widerruf erfolgt.

Wir haben an der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, die 
wir im Rahmen der Auftragsaus-führung von Ihnen erhalten haben, zum 
Zwecke der Direktwerbung auf dem Postweg ein berechtigtes Interesse. 
Die Datenverarbeitung erfolgt dabei auf der Rechtsgrundlage des Art. 6 
Abs. 1 lit. f) DS-GVO. Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch ge-
mäß Art. 21 DS-GVO gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen.

Empfänger
Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezo-
genen Daten: Personenbezogene Daten werden an interne Stellen zur 
Ausführung der Geschäftsprozesse (Rechnungswesen, Vertrieb, Au-
ßendienst Verkauf, Auftragsabwicklung, etc.) weitergegeben.

Anlassbezogen können auch beauftragte externe Empfänger wie z.B. 
unser Druckhaus, IT-Provider oder nicht beauftragte Empfänger wie 
Wirtschaftsprüfer oder die Finanzverwaltung im Rahmen von Betriebs-
prüfungen Einblick in personenbezogene Daten von Kunden erhalten.
Eine weitere Weitergabe Ihrer Daten erfolgt nicht; weder an Drittländer 
oder internationale Organisatio-nen.

Datenkategorien
Folgende Datenkategorien sind betroffen: 

-	Personenstammdaten (z.B. Name, Adresse)
-	Kommunikationsdaten (z.B. Telefon, E-Mail)
-	Vertragsstammdaten (z.B. Vertragsbeziehung)
-	Vertragsabrechnungs- und Zahlungsdaten
-	Anlagedaten und Protokolldaten bei Supportanfragen

Für den Fall, dass wir unsere Kunden mittels Fernzugriff bei der Instal-
lation einer Anlage unterstützen, erheben wir die Anlagendaten und die 
Protokolldaten der entsprechenden Anlage. Diese Daten werden von 
uns jedoch nur so lange gespeichert, wie es für den Supportvorgang 
notwendig ist und nach Ab-schluss der Installation einer Anlage nicht 
archiviert, sondern umgehend gelöscht.

Datenspeicherung
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer von 10 Jah-
ren nach Vertragsende sowie im Falle einer Einwilligung bis zu deren 
Widerruf.

Betroffenenrechte
Unter Geltung der DS-GVO stehen Ihnen darüber hinaus die folgenden 
gesetzlichen Betroffenenrech-te zu, sofern deren Voraussetzungen vor-
liegen:

-	 das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO 
-	 das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO 
-	 das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO 
-	 das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO 
-	 das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO 
-	 das Recht auf Wiederspruch. Nach Art. 21 DSGVO kann der Betroffe- 
	 ne der Verarbeitung sei-ner personenbezogenen Daten widerspre- 
	 chen. Das Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO richtet sich  
	 gegen die Datenverarbeitung, die rechtmäßig erfolgt, ist unter  
	 Anderem also auch dann einschlägig, wenn der Betroffene vorher in die  
	 Datenverarbeitung eingewilligt hat. 
-	 das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel  
	 77 DSGVO 
-	 das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können,  .
	 ohne dass die Rechtmä-ßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis  
	 zum Widerruf erfolgten Verarbeitung hierdurch berührt wird.

Automatisierte Entscheidungsfindung und Profiling
Von uns werden keinerlei automatisierten Entscheidungsfindungen 
oder Profilings bei der Verarbeitung von Daten eingesetzt.
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